
7. April - John Burnside: Lügen über meinen Vater

Donnerstag, 7. April 2011 - 20.30 - Buchhandlung Lehmkuhl   

Am Ende wünscht John Burnside seinem Vater nur noch den Tod. Er hat für  den Mann, der
über Jahre die Familie terrorisiert, der lügt und säuft,  einzig Hass übrig. Doch er verbirgt seine
Gefühle und schweigt. Bis die  Begegnung mit einem Fremden ihn zwingt, sich seinen
Erinnerungen zu  stellen und diese Geschichte von alttestamentarischer Wucht zu erzählen.

  

Der  Vater war ein Nichts. Als Säugling auf einer Türschwelle abgelegt.  Zeitlebens erfindet er
sich in unzähligen Lügen eine Herkunft, will  Anerkennung und Bedeutung. Er ist brutal, ein
Großmaul, ein schwerer  Trinker, ein Tyrann. Seine Verachtung zerstört alles, die  Mutter, die 
Familie, John. Dieser hat als junger Mann massivste Suchtprobleme,  landet in der Psychiatrie
und erkennt in den eigenen Exzessen den Vater.  Erst die Entdeckung der Welt der Literatur
eröffnet ihm eine  Perspektive. Nur einem Autor vom Kaliber John Burnsides kann es  gelingen,
eine solche, auch noch autobiographische Geschichte in  Literatur zu überführen. So ist dieses
Buch ein radikal wahrer Blick in  die menschlichen Abgründe und zugleich eine Feier der
Sprache.

  

Eintritt: 6 Euro. Lesung: deutsch/english. Lesung aus der deutschen Übersetzung: Peter Veit

       {iframe width="120" height="240" style="margin: 0px 8px 0px 0px; float:
left;"}http://rcm-de.amazon.de/e/cm?t=qmunich-21&o=3&p=8&l=as1&asins=3813503151&fc1=0
00000&IS2=1&lt1=_blank&m=amazon&lc1=0000FF&bc1=000000&bg1=FFFFFF&f=ifr{/iframe}J
ohn Burnside gehört zu den bedeutendsten zeitgenössischen Autoren  Großbritanniens. Für
sein Werk aus Lyrik und Prosa erhielt er zahlreiche  Preise. „Lügen über meinen Vater“ war in
Großbritannien ein Bestseller.
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